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I Erste ausserordentliche

I G e n e r a l v e r s a m m l u n g 1
1 Iff Iriiscta Wnt- iUtU S
k am 19. DCCIM*. 1891 i
§ Abends 5 Uhr im Directions-Bureau der Gesellschaft. &
ff Š
XJ^ — — — — — — ^ — — — ^ i

2? Gegenstände der Verliandliiii^: %
^ a) Bericlit des Verwnltungsrathes über die Dui-chfiilu-uujr den Beschlüssen der Generalver- ;
/}w Sammlung vom 5. September 18()9, betreffend den Ankauf von Immobilien; r

§ b) Beschlussfixssung über die im § 4, Alinea 2, der Gesellschaftsstatuten vorgesehene Actien- fei
| ž Emission; {%
^ > c) Antrag auf Erhöhung der Mitgliederanzahl des Vcrwaltungsrathes; gfj
i ^ d) eventuelle Aenderung des § 23 der Statuten. rfs

fe§ Die Herren Actionäre, welche ihr Stimmreeht auszuüben beabsichtigen, werden im Sinne !"\
| ^ des § 10 der Statuten ersucht, ihre Actien IMS 10. JlCCeilliiei' bei der (Tesellschaftskasse zu de- ^
M poniren und die Legitimationskarten daselbst zu beheben. g

Iß (i) Der Obmann des Verwaltungsrathes. |
K - r f - t f / V - C ^ / r \ - * n . t ; r - < r A ^ k - v n . / S n V , V . - A , A > / - T ^ - V - ^ A - ^ < - J ,-,....U / . , - r - x . - _ . . » - -•. . . . , - . .

(2784-1) Nr. 52tt7.

Zweite Feilbiettml,.
iUom k t. BcjiltSgcrichte Senosclsch

wird mit Bczuss auf das Edict vom 22len
September 1871, Z. 402'), f.mdgtiiiacht,
b«ß dci rcsullatloser ersten Feilbictllng
^ r der Anna Pozar von Gorcuje gchö-
^'Zln, im Gcnndduche Pfarrgilt Hreno-
^'d " l l ^ Urli.°Nr. 5i vorlommenden Nca«
"liit zur zweiten auf den

U. D e c e m b e r 1 8 7 l
"weraumlen Feilbictung acschrilten wird.
<, K. t. Vezirtsgericht Scnoselsch, am
^ . November 1871.

(2700-2) I l i r . 4469.

Executive Feilbietung.
Bon dcm l. l. Bczirls^erichle Gurt '

>eld wird hiemit bekannt gemacht:
Es sei iibcr das Ansuchen deS Herrn

Nngust Paulin von Thurnamhart, Macht-
haber dcS Herrn MalhiaS Pfeifer von
Arch und rücksichllich dessen Erben, gegen
den unbekannt wo befindlichen Mathms
Dotter von Arch, durch den Curator Herrn
^llois Nialenscl von Arch, wegen aus dem
Urtheile vom 2. April 1862, Z. 868,
chuldigcn :N7 si, 25 tr. E. M- c ». o.

ln die executive üsfentlichc Bcrftcigtrung
^ r dem Achtern gcliürigcn, im Grnndbuche
°es Gutes Arch Sajemcc «ul) Äcrg-
^r- 72, Fol. I.'ii) uorlommcndcu Äcrg-
^lllität, im gerichtlich erhobenen Schäz-
iungswerllzc von 35 fl. ö. W., gewilli-
^ , und zur Vornahme derselben die crslc
ue'lbiclnngs-Tagslltznng auf den
.. 2 2. N o v e m b e r und

"c zweite anf den
2 3. D c c c >nbcr 1 8 7 1 ,

"No die drille auf den
2 4. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

ledesmal Vo^mitlagö um 10 Uhr, hi?r-
^lichttz l i l^ dcm Anhange bestimmt wor-
5"'- daß die feilzubietende Realität nur
^ l der letzten Fcilbictung auch uxter dem
^chiiknngswerlhc «„ den Meistbietenden
y'litangegebcn werde.

Da« Schätzungöprolololl, der Grund,
vuchsejctract und die Licilotionsbedingnisse

können bei diesem (Äcrichtc in dcn a/.
wöhulichcn Amlsslundcn cingcsehlN west"-».

K. l. ÄczirlöMicht Gurlfcld, an, l tcn
Augnst I t t 7 l .

( 2 ^ 6 3 - 2 ) M.'462().

Ezeclltivc
^tealitäteu-Versteigerullg.

Vom l. t. G^irlögcrichle Gnrtfeld
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der k. l. F j .
:'anzprocuralnr für Krain die executive
Versteigerung der den, Johann Icras von
Arlo gehörigen, gerichtlich auf 1765, ft,
geschätzten Ncaliläl sammt An- uud Zuge«
hör, «nd Nccls.-^ir. 49 und 49/2 der
Herrschaft Gurlfcld, dann Bcrg-Nr. 158
inl (Äut Dculschoorf vorkommend, bewil-
liget nnd hiezn drei FcilbielnngS-Tugsaz.
znngcn, und zwar die erste auf dcu

1. D c c c m b e r 18 7 1 ,
und die zweite auf dcu

9. J ä n n e r
und die drille anf den

9. F c b r n a r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 10 bis 12 Uhr
in der Amtstanzlci hicrgcrichls mit dein An!
hange angeordnet worden, ouß die Pfand-
rcalltät bei der ersten und zweiten Feil.
bieluug nur um oder iibcr dcu Schaz.
zuugswcrth, bei der drillen aber auch unter
demselben hiulangegcbcn werden wird.

Die ^icilatiouS.Bcdiugnisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor gemachtem
Anbote ein 10pcrc. Vadium zu Handcn
der ^icitalionö Commission zn cllcgcn hat,
so wie daS SchätzungS-Prolololl uud der
OrundbuchS-Exlract lönncn in der dies-
gerichtlichen Negislralur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Gurl jcld, a,n
7. August 1871.'
( 2760 -2 ) M . 4618.

Erecutivc
Vom l. t, Bezirksgerichte Gurlfcld wird

bekannt gemacht: . . .
Es sci über Ansuchen der l. k. ssi

uanzprocmalur in ^"ibach die executive

Versteigerung der dem Johann Korpocol
uon (^ro^>»!0schou gehörige», gerichtlich
""f <^5 fl „eschätzl,!,, im O.uildt'uchc ^>
Herrschaft Thuru.imharl «„I, Ncts.-
'^lr. 220/2 r>orlom!ncudcn »iealitüt bc<
wil l igt und hiezu bici Feilbiclnnas.Tan
satziingcn, »üb zŵ >r die erste ans den

2 2. N o v e m b e r uud
die zwcilc auf dcn

2 3. D e c e m b e r 1 8 7 1
und die drille auf dcn

2 3. J ä n n e r 1 8 7 2 ,
jedesmal Vormittags von 9 bis 1l Uhr,
in der Amlslauzlci hicrgrrichtS mit dem!
Anhange ungeordnet worden, daß die
Pfandrcalität bei der ersten und zweiten
Fcilbiclnng nur um oder ilbcr deu Schäz-
zuligZw-rly, bei der dritten aber auch uutcr
demselben limtaügcgcbcn werden wird.

Die ^icitlilionsbcdinguissc, wurnach
iusdcsondcrc jcdcr Licitanl vor gemachtem
Anbote cin lOpcrl. Vadinm zn Handen
der LicilalionS-Commission zu erlegen hat,
so wie daS Schätzun^sprotololl und der
Glnudbuchscxtract köuucn in der dicSgc-!
richllichcu Registratur ciugcschen werden.

it. t. Bezirksgericht Gurlseld, am
7. Angnst 1871^

(2769-2) Nr. 4619.

Executive
Nealitätell-Verfteigelllllg.

Vom t. t. Bczillsgcrichlc in (Äuitfcld
wird bclanut gemacht:

Eö sci über Ansnchcn der k, l. Finanz«
plocnralnr in Vaibach die cxec. Verstei-
gtlnug der dcm ^conhard Ruß rcspcctive
Michacl Hostar von Großmraschou gehö-
rigen, gerichtlich auf 638 fl. geschätzten,
im Orundbuche der Herrschaft Thuinam»
hart und Rc.f.-Nr. 208/l vorkommenden
Rcalilat bewilliget und hiezn drei Fellbic«
lungslagsatzlingcn, und zwar die clste

auf dcn
2 2. N o v e m b e r und

die zweite auf dcn
2 3. December 1 8 7 1

uud die dlille aus den
2 3. J ä n n e r 1 8 7 2 ,

!jeo:6lnal Voimittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Amlslunzlci hicraelichtS mit dem
Anhangc angeordnet wordc», daßdic Psaüd'
realilät bei der ersten und zweiten stcilbie?
lung „ in um oder über t,cn Schätzungs-
werth, l'ci der dritten adcr auch unter
demselben liiulangegcbcn werde» wird.

Die Vicilaliousbcdingilisse, wornach
insbesondere jeder ^icilant vor genluchlem
Anbote cin 10pcrc. Vadium zu Haudeu der
Licitalionscommission zu erlegen hat, so
wie das SchätzungSprolololl und der
Grundbuchsextract können in der diesge
sichtlichen Registratur eingesehen werden.

Ü. l. Bezillsgcricht Gurkfeld, am
7. August 1871.

(2754—2) Nr. 5189.

Executive Feilbietung.
Vou dem l. l. Bezirksgerichte Plania

wird hicmit bekannt gemacht:
ES sei über das Ansuchcu der k. k. Fi-

nanzprocuratur für Krain in Vertretung
des hohen AcrarS gcgcn Georg Vicic von
Untcrschleinitz wegen dcm hohen Nerar
schuldigen 84 fl. 8 1 ' / , kr. ö. W. «. «. <-.
in die executive öffenilichc Velstcigerung
der dcm letzteren gehörigen, im Grund-
buche Haasberg «nd Rcctf.-Nr. 903 vor-
tonnnenden Realität, im gerichtlich erho-
bcncn SchätzungSwerlhe von 579 fl. ö. W.,
gcwilligct und zur Vornahnic derselben
die cxcc. seiltiietungS-Tagsatzungel! auf den

22. D e c e m b e r 1 8 7 1 und
2 3. J ä n n e r und
23. F e b r u a r 1 8 7 2 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, in
der Gcrichtslanzlci mit dem Anhange be»
stimmt worden, daß die feilzubietende Rec».
litat nur bei der letzten Fcilbielung auch
unter dem Schatzungswcrlhe an den Meist-
bietenden hintangegcbcn werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtract und die ^icilationsbedingnisse
können bei diesem Gerichte in den ge-
wohnlichen Amlöstundcn eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Planina, am 3tttcn
September 1871,
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E i n l n d u M «> Anl i l lu fc r̂«»«rsch«.««« Inns l 'N lck l r sgnan.) T i r o l c r -Wsc , «
^ mrscke. N'ie nachstehend erläutert, besser wie <lnargeld. und deren erste und nächste Ziehung schon am 3. Äälluer 1872 erfolgt. »

^ . H Die acwti.Uc Wccksclstilbc erlaubt sich l'icrmit ihrcn ncschätztcil P. T. Pli»atl»ndcn und Geschäftsfreunden anzuzeige». das, sie die von der Landeshauptstadt I n n s b r u c k gemachte «
>M^M^Mtz_ Anlcil'e im Be!iaae von 1 Million Gulden österr. Wäl,r. iibcrnummcn. und ersucht deshalb, dieöbeziialiche allfälligc geneigte Aliftra^e und Anfragen »ur an dle gefertigte Wechselstube gelangen zu laM". »
W^l>^»^ 7 «Diese Anleilie betrau in Tumme bleö 1 Million Gulden und wirb mit 2,'.^.!,l<) sl. u. W. binnen 40 Jahren rilckgczahlt. »

^ ^ dicsclvc in l̂'ciischullocrschreibnnqen <I'ose, getheilt, wovon jede mit »uudesk'ns ,'!0 fl. ö. W. uerloöt werden must, und »
5 lmben d ^ "lit Haupttreffern von 2O.0O0. 12 .006 . » o . o o o . 1 0 . 0 0 0 a. «to. i i . IV . . »vcjterS ^ ̂  >

M>äW»WWW^>« , 'i^/,1 lil> elbl,'» a^^sel,cu davl'» das! die Landeshauptstadt Innsbruck die ^ahluugspNicht übcruoiume», welche gewis! icde Garantie bietet, noch dadurch, das, die Landeshauptstadt »
mit il'«m sämmtlichen bewegliche» und unbeweglichen Pcrmögen i,n gerichtlich «,','°benen N>«the von ,uehr wie » 0 0 . 0 0 0 sl. und mit allen ihr „cbilhrcuben Stencrzuschlägc» und Ocfällcn haftet, »

W^^^^^^WB ^ - «^ ,, ,v i «« «l.in >, I,i <> wii»scheni»vertbe oder denlbare Sicherheit und stnd ohin i,l die er Äeziehnng ,edem anderen 5,'ose nleichzustellen. D
W W W V W W F ^ . l " ' " " ^ " " ' "'um mm Iren P T̂^̂^̂^̂^̂^̂^ liefer,?, welche Ansicht die gefertigte Wechselstube sclbst iiber den WeNH nnd die Sicherheit dieses Papieres selbst als Nnlage-Lapital hat, »
WMMWMT«. so hat sich dieselbe entschlossen, eine» Theil dieser Vose ;» rem Zwecke ;» reservire». dasi s.c erklärt und sich verpflichtet, alle Yicvon bei ihr uon heute bis »
M W e M H W ^ ^ t V' 1. Männer 1S72 w oiuiswyn l3wo^sn H ü. 30 <». ^V. ^6^a.ufton ^ur^tlzsu I«,»« ^
«MÄ»M^ ' ^ ^ , >1' .s s« lauae reicht, innc>!)>,ld eine? ^ihre«, d. i. bi« incl. l. Jänner !»?.? mit dem vollen Anlauseprc!,e, d. i. ebenfalls il W st. in Zahlung zu nehmen, wodurck-sonach jeder Käufer
M M W z ^ e ne^lar^en ̂ ^V ̂  ko in » l » l oo , nackde.n er innerhalb elneö Jahres selbes i'os irden Moment ,,»» vollen Anlaufsprcisc iu Zahlung geben lanu. weiter« sonnt u m , o u , t m v>cr
l y D W W s ^ ' , , ^ von Z0.000. 12.000. 10.000. 10.000 fl. :c. spielt. , ,.
M W ^ ^ W W ^ W ^ W ^ Derart Voie ol>ne dicsc, Berpsüchlnng bes Rücklaufes verlauft die gefertigte Wechselftube stets gcuan nach dem Tagcscourse uub dermalen mit ü« fl. ö. N>.
^I^lMlM^M^MilHMZM^, >,̂ , ? ^ ^ Diese Vose sind auch in de» meiste» Wechselstuben sowohl in Wie» als auch in den Provinzen nach dem Tagcscouise zu haben. Um jedoch den Aufauf dieser

' " Vose^^edermanu ,n ermöglichen, so hat die gefertigte Wechselstube eine weitere Anzahl dieser Vosc ausgeschieden, welche sie auf »0 monatliche Naten mit bloß
^ ^ M > M « M ! M W W ^ ^ M >, 1 sl 0 W verlauft uud wobei man »ach Zahlung der ersten Nate von »nr l fl. und der gesetzlichen Stempelgebiihr schon allein in den nächsten Ziehungen auf die

Haupttreffer und überhaupt aus alle Treffer fpielt. Auch hicbei verpflichtet sich d>c gefertigte Wechselstube, alle derart auf Raten verlausten derartigen sogenannten
- ^ Tirolerlose nach Verfall der letzte» Rate durch volle « Tage mit dem ihr wirllich gewordenen Aetrag zurückzulaufen. Die gefertigte Wechselstube, nachdem sie, um ihre

, s A aeedrtcn P T. Kunden auf diese aufiergcwoynlichen, außerordentlichen Vortheile, welche mit dem Anlauf bicfcr '̂ose vcrbuudcn, aufmerlsam zu machen uud zum baldigen
"lnlaufc lum an dicfcn Vegünsligungen Theil zu nehmen, da die zum Rücklauf bestimmte Anzahl Lose bald vergriffen fein dürfte) einzuladen sich erlaubt, glaubt annehme»

"A^-' ,'u lönnen daß wolil laum irgcud Icmaud swclcher überhaupt au solchen kosen Theil nimmt) sein dürfte, der sich nicht veranlaßt fehcu würde, clue» oder auch mehrere
"^ tiefer i,'osc' anzulaufen da lncrmit gar lein Risico verbunden, man umsonst in vier Ziehungen spielt und diese Lose, wie obcrwähut, biuncn einem Jahre znm vollen

Anlaus«vleise in Zahlung genommen ,«v^». >̂,> q.iic.gten auswärtigen Aufträgen beliebe man deshalb gütigst den cntfalleudcn Aetrag nebst »o Kreuzein für vier Ziehungslisten des Jahres 1x72, welche sodann franco zugcsenbel »
würden, wenn hieraus reflect,,,! werden sollte, franco au die gefertigte Wechselstube gelangen zu lasscu. »

.265^4) Wechselstube der k. k. prw. Wiener Handelsbanl vormals Ioh. C. Sothen in Wien, Graben Nr. 1 3 . ^ ^

IK 11< i !iOMc MIIIII yu Ualien l>el Joh. MSv. M¥*utsciier~mln l ialhacli.

l l Dem thcuttn Landc meiner Wirge, 5
5 z „Krain," allen Verwandtm, Freunden uud -
°̂ ! Bclllnntl'n riii (27̂ »3) ^

u heylichts Mewohl! !
l i LiNai, am 24. November 18/1,.

Dr. Victor Ski-amir,
! ! l.k. Bcznlilarzt für Pcttau mid Lüttmbci n. ;

! D a s ancritnilllt bcste Luch
Nber Gsscbecht<ik^a,,fheitcl», daö iu

! 31. Auftage erschicucue Werl:
Der persönliche Hchutz,
Orig." Ausg. uou Laurent iuö, ^^^ S. ^
mit «iO lluatom, Ablnlduu^c,! in Slnhlslich — !
ist zugleich der ̂ u^erlässî sti,' Ralh^clier und

die sicherste Hilfe bei Schwächczu!
ständen dcö Mlliiuliche» Geschlechts uud!
durchaus nicht mit jrucu uiil'llllftäudigc!!,
sudelhafte» AuH^üsse» zu vttglcichcii, ^
die unter verschicdeueu a n d e r n Tittl»
uud mit allelhaud lusseuhcifteu Angaben!
il l den Zeituugeii ani?pcslUlül werden! Man
achte darauf, daß ji'deS C^einplar dci
O r i g i u a l a u « a, a d c vc> u i! a li rc u -

!, t i u s m i t dcsscu v o l l e n » ^1tan, cus - !
l s t e m p e l v e r s i e g e l t i s t ; alsdann lau» !

eiuc Vcrwcchscliiila. uichl stallfiuden, !
Dieses ui'chliche und lehneiche Buch!

ist gegen (5l!!smduu,i uon ̂ sl,-^5 lr. durch
jede V u c h h a u d l u t t g zu beziehen,
auch in >Vi<u vou <><»r«I<l H < uulp,
Stcphausplah. (2791 - I )

«ZVQQQ2<2SV2i32HI22i3IQÄQQI2Ä ^l
^ Tie vom Staate gal'antirte arosze Z

| Geld-Verlosung
Q rntliält Gtwuiuc von

Pr. Thaler 100.000
Z im stilustigen Falle a>ö hüchsleu ttewiuu, ^
K sowie Pr. Thlr. 00 00) . 40.000 , 20.00'). Z
8 16.000, 12.000, 10.000, 2 -. «000, <i»00. Z
0 4 i< 4800, 4400, 5 -, 4000. 5. i, .'j^i,'., Q
Z 7 i. 2400, 21 -.2000, .'l i. 1000. ,'i«; -'. ,M». Z
V 102 i. 800, 206 .̂ 400, 25C -. 200, .'j8l -. «0 U
T und 27,950 !» 44, 40, 20 Thlr ,c. Q
D Die nächste Gewimiziehnug dieser gr«s;eu 2
T garantirtcn Geldvcrlosuug ist amtlich fest-^
Q gestellt uud fiudct schon Q

Q am 20. vsosmdsi' d. ^. 8
A statt. Hirzu lostet gegen Einsendung dcS 3
V Betrages >n iistcrr. Vanlnoteu U
o istan;eö^rill.^oi><kei,lePlome,ft)f,.:l.5ft Q
X 1 halbescria.-^.'oH(leinePromcsse)ft. ,.77, ̂

l l welche ich nach weitester Eiilfcrnnng plompt Q
^und vcrschwiegcu vctscnde. Gewiuinieldcl ^
^ sowie amtliche Ziehungslisten erfolgen sofort U
«3 nach Enlschciduiiss. ' <I
Z Man beliebe sich ba1dia.fi vcrtranensvoll ̂
l I zu wenden au das vom Glilcle besonders 3
^ bevorzugte Vanihaus (2<;.'j5- 4> Q

8 Sigmund Zcckschlr, Hamburg. Z
(2789) Nr. l,05)7.

Firma-ööschililg.
Bei dem k. k. Landes- als Han-

delsgericht in Laibach wurde am 14ten
November 1871 die im Register für Ge-
sellschaftsfirmen eingetragene F i rma:

Carl MM) 6 Sohn
zum Betriebe einer Schnittwaarenhand-
lung in Laibach auf Ansuchen des Ge-
sellschafters nnd Firmainhabers Herrn
Carl Mally wegen Auflösung des Ge<
schäftes nach dem Tode des Gesell-
schafters Herrn Conrad Mally gelöscht.

Laibach, am 14. November 1871 .

flV Agenteii-
G i e s u c i i « (2795)

Für die älteste Samm- und PflaiiMhand-
luna. Lrfnrtö werdcn ^a.c» hohe Provision
thätiac nnd wlidc Aaenleli qchlcht. Offerte !>!>!!<(,
C. 1*. JO poMle reMlnut« Erfurt.

Rheumatismus-
Aether.

Als Einreibung gegen jede Art
rheumatischen Loidcns zu haben in der
Apotheke „zur [fHarinhilf'*' des
K. fiSii'^cliH/. in l,ail>a<*ii.

Ein Flacon samnit (ie])i'auch.san-
weisung 40 kr. ö. W. (271 <>—o)

MVTillielnisdorlVi'
IBs Malzextract-
H | Chocolade
W M mi! Rücksicht auf d. Auöspriichc v n

» M Pwf Oppolzcru. Heller
M M an der 2̂ !eu?r klmil
> > mit der »> <ß »' » " schen

> » < l»zu lilta«< i i<» nicht
> l> ;!l verwcchscl», ^^>>!^<'l'

alö illl<» übriftrn heute im Haudel
vor^onllnelldell. - Auf Ausstellungen
prainmt. —

2el,v nahrhilft ll»d nicht ver-
stopfend; f„r solche, die Hitziges »icht
uerlmgeii, bls^iidcrs si^ (^6.'j7—.'l)

Brustlcidende.
w « . M^l^xtract ist wohlschmeckender

Ersa l^ dcö schwer vcrdaiilichcu !l' e li c r
t h r ä n e n uach Prof. H s l V N » « 3 ' ^ > '
iu Tilbiugeu, nebst H K « « > » Deutsch,
lands bcdeuteildstcr Lnugeuklinilcr.
('/. Paqnct I-, 4 ^elteluj iu « Sorteu zu
12',, . I 7 ' / „ ̂ 0, 40. s.0 uild 75 l r . ; auch
iu ' , Paq. -> 8 uud iit ',. Paq. -. 1« Zetteln).

A n e r k e n n n n g :

„Da I h r Malzrxtract so wie Ihre Vou-
,,bons und Chocoladcu bei meiner brust-
, ,krautcu Frau vor t re f f l i ch w i r l e u ,
,,so u. f. w." U'»,»»«>ck,

l. l. ytesvicient in Lofer bei Salzburg.

WG^ Depots fiir Laibach: "WO
Vci dcu Herreu Äpolhelern . ' ^ l . W)^»

^ «««l»«»,'^«»,» ,vorm. >^«»»,^,>k), K'imd-
schasloplal) - - ^ , « n ^ , » » „ ^ ««ln««»«»«««
- »lid dei ^.r l» .»««,. «»«-,»,««„.

(275)8-2) Nr. 0003.

Cllllttorsbestt'llullss.
v̂ m NachhiNigc^ultidicssciligcu Cdictc

uom 8. September 1871, Z. 5244, wird dem

ocrstorlicnlm Martin Oorcxc l)DN Vidcm,

rlicksichllich dessen lirben und deren Nach^

folqern bclannt sscm^cht, dtiß der auf

dcssni Flamen lautendeFcilbieluliaSbeschcid

cl<lw 00<It!M dem bestellten ^iil 'üwi' :«,(!

liewm Aillon Siinoüöic vou Arch zugestellt

wurde.

K. k. Bezirksgericht Gurtfeld, am

1l . November 187!.

W G - I u Illyr.-Feistriz "WW
, ist vom 1. Iciuuer 1672 au uud weiter daö

-f-asl- iiiiil KliiikchR'wirtliKlintitt i
^ zur Nr . 1, an der Ncichsstrasie nelicu der l. l . Post uud in der M h e des VahuhofcS der neu zu H
> cröffneuden Linie 2 t , P e t e r - s s i n m e gelegen, ^u übergeben; dasselbe besteht ans 12 ein- ^
«, gerichteten Passagier-Zimmern, geräumigen Schantlocalilalen, Sparherd, Garleu, gedeckter ̂
"^ Kegelbahn, Eiskeller :c. uud lauu gegeu Vcrrrchnnng oder iu Pacht anf ein oder mehrere '
N» J a h r e geuo lumeu werden. (270'j .'i) ,
^ Weitere Vcdiuguisse ertheilt der Gefertigte /intoii Jollou.^elif^. j

Kundmachung.
Mittelst Kundmachung vom H. Juni 1. J. wurde der 1. December 1. J.

als derjenige Termin festgesetzt, bis zu welchem die behufs Geltend-
nuichung des Beziigsrechtes auf Action lit. ß der k. k. priv. östorr. Nord-
westbahn ausgefertigten Bezugsschoino gegen die Action -Interimsscheiiiü
umgetauscht werdon müssen, widrigens dio darauf bereits goloisteteji
Thoilzalilungen zu Gunsten des Syndicates verfallen.

j Die Besitzer von solchen Bezugsscheinen werdon demnach auf-
! gefordert, den Umtausch bis längstens l.J)ocemher 1. .). vorzunehmen,

| resp. die noch ausständigen Einzahlungen und zwar bei denjenigen Stelleu

zu leisten, von vvelchon dio Bezugsscheine ausgefertigt wurden.

W i e n , 25. November 1871.

^ 0 Wiener-Hank- Verein,

(2790) Nr. 0071.

Firma-PnckMlmmg.
Bei de,n k. k. Landes- als Han

dclsgerichte in Laibach wurde am
14. November 1871 bei der im
Register sür Gesellschaftsfirmen einge-
tragenen F i rma :

Laibacher-Äcticngojellschast
siir Oasdcleuchtnng

Herr D r . N. Recher wegen dessen er-
folgten Todes als Mitglied des Ver-
waltungsrathes gelöscht, dagegen Herr
Carl Braun, Ädvocat in Augsburg,
als neu gewähltes Mitglied des Ver-
waltungsrathes eingetragen.

Laibach, am 14. November 1 8 7 1 .
(2042-3) Nr. 5301 .̂

Cunttorsbestellmla.
Vom gcfctligten k, l. Bezirksgerichte

wird dein unlietautit wo befindlichen Josef

Dolmöet und Johann Node, respective

'hr.n Rechtsnachfolgern Iictannt gemacht:

Es sei über die uon Gregor Luzar

aus Olierfcrmt überreichte Kluge auf Ver-

jährt- und Erloschencrlla'runa der anf der

Realität Urb.Nr. !)8, Post.-Nr. 147.^(1

Michelstctlcn haftenden Tabulaiposten die

Tauf.ihrt auf den

10. Decen ibc r 1 8 7 1

hicrgcrichts anberaumt und der diesbe-

zügliche Bescheid vom 5. d. M. , Z. 5301,

dem unter einem für sie bestellten l^ i i l lwr

ad ^ w m , Herrn Anton Kl0llabtthvoa.l in

Stein, zugestellt worden.

5t. l. Bezirksgericht Stein, am 5tcn
October I871 .

( 2 7 7 9 - 1 ) Nr. 5333.

Guratorsbestellllllg.
Vom k. k. Bezirksgerichte LaaS wirb

den nnbclannt wo befindlichen Tabnlar-

gläubi^rn Johann, Maria, Gertraud,

Helena und MUthäns Bccaj, Ehclcuten

Primus und Maria Becaj von Mclava

erinnert, es seien die auf sie lautenden

Nealfeilbicllmgsrnbriken ihrem lv'm-aw''

2<1 lll llun Herrn l. k. Notar Bczeljal zu

Adclsberg zngestellt worden.

K. t. Bezirksgericht LaaS, am 17te,l

November 1871.

(2778^2) Nr. 5334^

Cm'lttorsbcstellllllg.
Den unbekannten Satz^änbiger»

Marianna nnd Elisabeth Inoanöic vo"

Zahrib, letztere gebornc ltalizar, resp-

ihren Rechtsnachfolgern, wird crinncrt,

daß zur Empfangnahme der auf sie lau'

lenden cxecntiocn FcilbiclnngS-Nnbrikc n

vom 14. September 1870, Z. ^<>^),

Johann Iuvanc von St . Vctt bestellt

wurde.

K. k. Bezirksgericht LaaS, am Men

November 1871.

( 2 7 7 7 ^ ) Nr. 5333.

Cllnttorsbestcllllltss. . ^
Vom gefertigten Bezirksgerichte wird

dem abwesenden Anton Sraj von Mctnle

Nr. 11 erinnert, cS sei der von A"«o"

Hurga von cbcndort wider ihn erwirl e

Zahlungsauftrag vom 18. October 18? i .

Z. 4«37, M n . 202 fl. 50 lr. o. «. «-

seinem l^mw, ' aä lis:wm Josef Moo"

von Nendorf zugestellt worden.

K. l. Bezirksgericht ^aaS, am 17'" '

November 1871.

Druck nnd Verlag von Ignnz u. i l leinmayr « F edor Vnmberg in iiaibach.


